
 

 

Oberhausen, den 13. November 2025 
 

evo senkt Preise für die Grundversorgung und Sonderverträge zum 01.01.2026 für Strom und Gas 
 
Die Energieversorgung Oberhausen AG (evo) passt zum 1. Januar 2026 die Strom- und Gaspreise an. Betroffen sind rund 78.000 Strom- und 

18.500 Gas-Kundinnen und -Kunden. Mit der Preissenkung gibt die evo die gesunkenen Preise an den Beschaffungsmärkten an ihre Kunden 

weiter. Die Senkung für Gas hätte noch höher ausfallen können, wenn die staatlich regulierten Netzentgelte nicht deutlich gestiegen wären.  

Strom  

Die evo senkt zum 1. Januar 2026 den Arbeitspreis für Grundversorgung und Sonderverträge. Der Grundpreis bleibt stabil.  
 
Für einen Musterhaushalt mit einem Verbrauch von 2.700 kWh sinken ab dem 01.01.2026 in der Grundversorgung die jährlichen Kosten um 
102,60 Euro. 
 
Im Überblick:   
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Gründe für die Preisanpassung Strom: 
 

+ gesunkene Beschaffungskosten 
+ voraussichtlich geringere staatlich regulierte Netzentgelte:  Maßgeblich hierfür ist ein einmaliger staatlicher    
    Zuschuss von 6,5 Milliarden Euro, der bestimmten Übertragungsnetzbetreibern im Jahr  
    2026 aus Bundesmitteln gewährt werden soll. 
+ veränderte staatlich veranlasste Preisbestandteile wie Steuern, Abgaben und Umlagen 
 

Gas  

Die evo senkt zum 1. Januar 2026 den Arbeitspreis für Grundversorgung und Sonderverträge. Der Grundpreis bleibt stabil.  
Für einen Musterhaushalt mit einem durchschnittlicher Jahresverbrauch von 14.625 kWh sinken ab dem 01.01.2026 die jährlichen Kosten um 
17,55 Euro. 
 
Im Überblick:   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Gründe für die Preisanpassung Gas: 
 

+ gesunkene Beschaffungskosten 
+ voraussichtlichen Wegfall der Gasspeicherumlage zum 01.01.2026 
- Anstieg der staatlich regulierten Netzentgelte 
  
 
 
Alle Informationen zur Preisanpassung gibt es aktuell und transparent unter: www.evo-energie.de/energiepreise   
 

 

http://www.evo-energie.de/energiepreise

